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Liebe Genossinnen und Genossen,

In den letzten beiden Jahren ist es uns 
gelungen die Konsolidierung des Vereins 
weiter voranzutreiben. Das betrifft beide 
Vereine: die Ortsgruppe der NaturFreunde 
Mörfelden-Walldorf und den Hausbetreu-
ungsverein der NaturFreunde Mörfel-
den-Walldorf. Durch kluges und sparsames 
Wirtschaften konnten einerseits bei der 
Ortsgruppe doch erkleckliche Rückstel-
lungen gebildet werden (es stehen immer 
noch erhebliche Sanierungsarbeiten aus 

vorvergangener Zeit aus) und das bilanz-
mäßige Ungleichgewicht zwischen HBV 
und OG regelt sich immer besser ein. Da-
bei sind wir noch nicht am Ende aber die 
Situation wird immer freundlicher. Wie 
im folgenden Bericht noch zu ersehen 
sein wird, hat uns das in unserer Situation 
sehr geholfen, denn ohne den finanziellen 
Rückhalt würden wir auf Grund einiger 
widriger Umstände nicht so gut dastehen. 
Zum einen wäre festzustellen: Der Pächter 
Herr Luigi Tommasi und seine Wortführer, 
die Herren Salvatore Tommasi und Antho-
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ny Meuser haben sich seit Jahren nicht 
wirklich an die im Pachtvertrag getroffe-
nen Vereinbarungen gehalten. Seit April 
2013, dem Beginn des Kontrakts, konnten 
wir nicht ein einziges Mal mit Herrn Luigi 
Tommasi sprechen. Zu den, mit seinen Ver-
tretern vereinbarten Besprechungstermi-
nen, es waren einige Dutzend im Verlauf 
der Jahre, ist er niemals erschienen. Ich 
frage mich, ob er überhaupt jemals (kor-
rekt) informiert wurde über das was da in 
seinem Namen geschah, vereinbart und 
verabredet wurde. 

In VIII des Pachtvertrages hat sich der 
Pächter verpflichtet seinen gesamten Ge-
tränkebezug ausschließlich aus dem Sorti-
ment der Barth Getränkehandel GmbH in 
Langen zu beziehen. Anfang 2019 hat die-
ser Lieferant seine Tätigkeit aufgegeben. 
Der Betrieb ging an einen anderen, grö-
ßeren Getränkehandel, Wigem Getränke 
GmbH aus 65474 Bischofsheim über. Der 
neue Getränkehändler liefert im bisherigen 
Umfang, zu den bisherigen Bedingungen 
und den bisherigen Preisen. Sowohl der 
Vorstand der Naturfreunde (OG & HBV) 
als auch die Barth GmbH und die Wigem 
GmbH sprachen deshalb bei dem Betrof-
fenen vor und teilten ihm diesen Umstand 
mit. Die Vertragspartner erwarteten und 
teilten A. Meuser und S. Tommasi mit, dass 
nunmehr von dem neuen Lieferanten alle 
Getränke bezogen werden sollten. Herr 
Tommasi stellte jedoch daraufhin, spätes-
tens ab April 2019 alle Bestellungen ein, er 
bestellte weder bei dem alten noch bei dem 

neuen Händler. Hintergrund der Vereinba-
rung über den Getränkebezug ist, dass der 
Verpächter vom Lieferanten jeweils eine 
Provisionszahlung abhängig von der Be-
stellmenge von dem Pächter erhält. Trotz 
entsprechender Aufforderung beim neuen 
Lieferanten zu bestellen weigerte sich der 
Aufgeforderte, Herr Tommasi, beim neuen 
Lieferanten zu bestellen. Für den Fall ver-
späteter Pachtzahlungen und für den Fall 
eines weiteren Verstoßes gegen die Lie-
fervereinbarung wurde die fristlose Kün-
digung des Pachtvertrages angekündigt. 
Die Abmahnung wurde dem Sohn des L. 
Tommasi von Rechtsanwalt Hartmut Malsi 
übergeben.

Daraufhin meldete sich außergerichtlich 
Rechtsanwalt Volz aus Darmstadt. Dieser 
war offensichtlich über die Formulierun-
gen im Pachtvertrag nicht informiert. Er 
behauptete allen Ernstes, eine Rechts-
nachfolgeklausel sei im Pachtvertrag nicht 
enthalten. Es sollte noch ein weiterer Vor-
trag für den Beklagten gehalten werden, 
was jedoch nicht erfolgte. Rechtsanwalt 
Volz reagierte auf ein Anschreiben des 
Unterzeichners nicht mehr. Der Kläger 
(Naturfreunde) hatte in den Jahren vor der 
Unterlassung der Bestellung der Getränke 
bei dem vereinbarten Lieferanten zwischen 
3.750,00 Euro und 6.320,00 Euro jährlich 
an Provision erhalten. Der Sohn des Be-
klagten betreibt wenige Meter entfernt 
vom Pachtgebäude auf der gegenüberlie-
genden Zufahrtsstraße eine Pizzeria. Wir 
gehen daher davon aus, dass spätestens ab 

2015 immer mehr Getränke vom Beklag-
ten unter Verstoß gegen die getroffene 
Vereinbarung anderweitig besorgt wurden, 
vermutlich gemeinsam mit dem Sohn des 
Beklagten über dessen Pizzeria. Nur so ist 
zu verstehen, dass der Getränkeumsatz des 
Beklagten bei dem vorgegebenen Liefe-
ranten zwischen 2013 und 2018 auf etwas 
mehr als 50 % zusammenschmolz, ob-
wohl die Gaststätte und der Außenbetrieb 
immer besser frequentiert wurden. Auf 
Grund Sachverständiger Begutachtung 
der Getränkeumsätze in der Pachtsache 
werden allein für die drei weiteren Quar-
tale in 2019 eine Provision über 2580,57 
Euro geltend gemacht.

Im Folgenden nur numerisch aufgeführt, 
das Verhalten der Familie Tommasi in wei-
teren vertraglich geregelten Absprachen.
Die Pacht wurde seit Dezember 2017 nicht 
in einem einzigen Fall fristgerecht gezahlt. 
Insgesamt besteht ein Pachtrückstand von 
2 x 6.898,00 Euro und 4 x 6.998,00 Euro, 
sowie aus März 2018 eine Nachzahlung 
über 947,00 Euro.

Unter II 5 des aktuellen Pachtvertrages er-
gibt sich eine Forderung über 135,75 Euro, 
das sind 50 % des Erbbauzinses, pro Quar-
tal seit 2015.

Nach III 4 des aktuellen Vertrages hat der 
Pächter Tommasi seit 2015 seine anteilige 
Grundsteuer für die Stadt Mörfelden-Wall-
dorf nicht geleistet. Unter Berücksichti-
gung der verschiedenen Bescheide der 

Stadt Mö-Wa fehlen bis September insge-
samt Grundsteuer beim Erbbauberechtig-
ten über 2.015,04 Euro. Selbstverständlich 
haben die Naturfreunde Mö-Wa den ge-
samten Betrag an die Stadt Mö-Wa pünkt-
lich überwiesen.
 
Am Tag der zwangsweisen Herausgabe 
des Restaurants der Naturfreunde Mörfel-
den-Walldorf e.V. gegen Herrn Luigi Tom-
masi, den 10.12.2019, durch die Gerichts-
vollzieherin Frau Felsch, an mich als neuen 
Hausherrn des gesamten Anwesens, war 
Herr A. Meuser zugegen. Dabei gestand er 
ein, dass die Gesundheitsbehörde des Krei-
ses Groß-Gerau bereits im September des 
Jahres eine für ihn wohl durchaus peinli-
che Prüfung vorgenommen hatte. Auf un-
sere Bitte hin, nahm der Leiter der Behörde 
am 17.12.2019 eine erneute Überprüfung 
vor, zur zeitnahen Feststellung der Mängel, 
die die Firma Tommasi hinterlassen hat. 
Dieser Bericht ist mittlerweile bei uns ein-
gegangen. Es ist eine lange Liste. Die Nen-
nung von Details erspare ich mir hier.

Im Übrigen sei an dieser Stelle noch auf 
die mindestens drei Großcontainer von 
Unrat, Schrott und sonstigen Abfällen hin-
gewiesen, die in unserem Anwesen hinter-
lassen wurden. Zu nennen wären noch die 
übergangenen Investitionen, vertraglich 
vorgeschriebene Reparaturen, Schönheits-
reparaturen, Sanierungen, Renovierungen 
und vieles mehr.

In der Summe war die Zeit reif, nicht nur 



6 7

allein aus finanzieller Sicht, für die Tren-
nung von solchen Vertragspartnern.

Zum ersten Mal in meiner Zeit als Vorstand 
des Vereins konnten wir uns, ohne Druck 
und „Sachzwänge“, einen netten, jungen, 
dynamischen Partner der unser Vertrauen 
hat, selbst bestimmen. Mit ihm werden wir, 
wenn alles funktioniert, zum März 2020 
einen Neustart wagen. Im frisch sanierten 
Haus, versteht sich.

Ich für meinen Teil und in meinem Alter bin 
zufrieden, wenn ich mich in Zukunft mehr 
dem Ausbau kultureller Aktionen widmen 
kann mit einem Vertragspartner, der die 
Restauration und den Pensionsbetrieb mit 
Engagement, Anstand und Zuverlässig
keit führt, wo man sich wieder freut unser 
Haus zu besuchen, sich mit Freunden trifft, 
nette Bekanntschaften pflegt, gute Ge-
spräche hat und nicht zuletzt das Essen 
wieder schmeckt und bekömmlich ist.

Orkan am 18.08.2019
Von diesem Ereignis wurden wir voll ge-
troffen. Wir sind jetzt noch dabei Sturm-
schäden zu beseitigen. Auf Details kann 
ich auf der Jahresversammlung näher 
eingehen. Zum Glück sind wir gut ver-
sichert. Damit meine ich die Schäden am 
Naturfreundehaus und am Baumbestand. 
Die Zusammenarbeit mit den Handwerks-
unternehmen hat sehr gut funktioniert. 
Alle waren stark gefordert und teilweise 
zeitlich überlastet, was nicht verwunder-
lich ist. Unsere unmittelbaren Schäden 
am Vereinseigentum belaufen sich auf ca. 
30.000,00 Euro. Die vielen Stunden ehren-
amtliche Arbeit rechne ich nicht. Die end-
gültige Abwicklung mit den Handwerkern 
und Versicherung sind noch nicht abge-
schlossen. 

Der Großteil der Schäden betraf allerdings 
unsere Camper und Monteure. An diesem 
Tag (Das Ereignis dauerte nicht länger als 
vielleicht 10 Minuten) wurde an Wohn-
wägen, Vorzelten, Inventar und vor allem 
auch an Fahrzeugen erheblicher Sachscha-
den angerichtet. In der Summe wurde si-
cherlich ein sechsstelliger Betrag erreicht. 
Besonders erfreulich ist, dass tatsächlich 
niemand verletzt wurde, denn es waren 
durchaus etliche Personen auf den Plätzen. 
Fast schon ein Wunder. Im Heft findet ihr 
eine Zusammenstellung von Bildern, die 
noch einmal einen Eindruck geben sollen 
über die Wucht des Ereignisses. Besonde-
ren Dank möchte ich in diesem Zusam-
menhang sagen an die Feuerwehr für ihren 

selbstlosen Einsatz bis tief in die Nacht und 
an die Unternehmung MB Baumschnitt für 
ihren unbürokratischen und schnellen Ein-
satz, der ein gefahrloses Betreten des Ge-
ländes schon am 3. Tag nach dem Sturm 
erlaubte. Ich war allerdings entsetzt dar-
über erfahren zu müssen, dass es Leute 
gibt die versuchten, die Aufräumarbeiten, 
Einsatz und Arbeit von Firmen, freiwilligen 
Helfern und ehrenamtlichen Vereinsmit-
gliedern zu behindern und zu verzögern 
und das angesichts der nicht zu überse-
henden Notlage.





11

Kulturarbeit:
Selbstverständlich verstehen es unsere 
Camper immer wieder Feste und Feiern zu 
organisieren, besonders während der Sai-
son auf dem Campingplatz II. Lebensfrohe 
Treffen, zumeist an Wochenenden in net-
ter Runde und fröhlichem Zusammensein.
Die Philosophisch Literarische Frühstücks-
runde, auf die im Heft im Rahmen unse-
res Jahresprogramms noch näher einge-
gangen wird, ist nach wie vor sehr gut 
besucht. Es handelt sich um eine offene 
Diskussionsrunde für unterschiedliche 
Weltanschauungen, die Hintergründe auf-
spürt, Alternativen aufzeigt und Stellung 
bezieht. In angenehmer Runde bei Tee und 
Kaffee versuchen wir, uns in allgemein-
verständlicher Art und Weise, anspruchs-
vollen Themen zu nähern. Wir wollen uns 
beschäftigen mit individuellen Dingen, die 
dem Einzelnen in seiner Persönlichkeits-
entwicklung weiterhelfen können, sowie 
einen Beitrag leisten gesamtgesellschaftli-
che Zusammenhänge zu verstehen und zu 
beurteilen. Jeder Interessent, auch Nicht-
mitglieder, sind herzlich willkommen.
Was die Natura Trails betrifft, so sind über 
diesen Weg in unsere Ortsgruppe wieder 
Ausflüge und Wanderungen zurückge-
kehrt. Besonders erfolgreich waren wir 
hier in letzter Zeit dadurch, dass wir Aus-
flüge unternahmen um Wege zu begehen 
und Naturschönheiten zu beobachten, von 
Natura Trails in Hessen. Auf die Termine für 
die Ausflugsfahrten wird im Heft an geeig-
neter Stelle hingewiesen. Jeder Interessent 
ist gerne gesehen.

Unsere neue Initiative mit Stadtbegehun-
gen und Museumsbesuchen ist aus dem 
Stand heraus gut angenommen worden. 
Wir waren niemals weniger als 20 Perso-
nen! Ein Grund mehr um auch in diesem 
Jahr vier weitere Ausflüge/Bildungsreisen 
zu unternehmen. Selbstverständlich be-
steht jeweils im Anschluss an die Veran-
staltung die Möglichkeit sich gemeinsam 
in einem Lokal zu treffen und seine Ein-
drücke über das Erlebte auszutauschen. 
Alle sind herzlich zur Teilnahme eingela-
den. Zu den Museumsbesuchen und Stadt-
begehungen ist allerdings eine Anmeldung 
erwünscht.

Ernst Knöß | Tel: 06105 1632;
E-Mail: ernst.knoess@gmail.com

Nach Wiedereröffnung unseres Natur-
freundehauses, mit dem neuen Pächter, 
voraussichtlich im März 2020, freue ich 
mich jetzt schon auf die Begegnung mit 
vielen netten Gästen in der Gaststätte und 
im Biergarten. 

Ernst Knöß

Anzeigen- und
Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 8. März 2020
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Einladung zur ordentlichen
Jahreshauptversammlung 2020

Einladung	zur	ordentlichen	Jahreshauptversammlung	2020	

Des	Hausbetreuungsvereins	der	Naturfreunde	Mörfelden-Walldorf	e.	V.	

	

Am	Sonntag,	den	05.	April	2020	um	14:30	Uhr	im	Naturfreundehaus	Mörfelden-Walldorf,	
Seminarraum	1.	Etage.	

	

Tagesordnung	

1)	Eröffnung	und	Begrüßung	

2)	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	der	Versammlung	

• Abstimmung	über	die	Tagesordnung	

3)	Berichte	

• Bericht	des	Vorstands	
• Bericht	der	Kassierung	
• Revisionsbericht	
• Entlastung	des	gesamten	Vorstands	

4)	Aussprache	zu	den	Berichten	

5)	Wahlen	

• Wahl	eines	Wahlleiters	
• Neuwahlen	des	Vorstands	
• Wahl	der	Revision	

6)	Anträge	

7)	Verschiedenes	

8)	Schluss	der	Versammlung	

	

	

Einladung	zur	Jahresmitgliederversammlung	2020	

Der	Ortsgruppe	der	Naturfreunde	Mörfelden-Walldorf	e.	V.	

	

Am	Sonntag,	den	15.	März	2020	um	14:30	Uhr	im	Naturfreundehaus	Mörfelden-Walldorf,	

Seminarraum	1.	Etage.	

	

Tagesordnung	

1)	Eröffnung	und	Begrüßung	

2)	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	der	Versammlung	

• Abstimmung	über	die	Tagesordnung	

3)	Berichte	

• Bericht	des	Vorstands	

• Bericht	der	Kassierung	

• Revisionsbericht	

4)	Aussprache	zu	den	Berichten	

5)	Entlastung	des	Vorstandes	

6)	Wahlen	des	Vorstandes	der	OG	Mörfelden-Walldorf	

• Wahl	eines	Wahlleiters	

• Wahl	der	Vorstandsmitglieder	

• Wahl	der	Kontrolle	(Revision)	

7)	Wahl	der	Delegierten	zur	a.	o.	Landesdelegiertenkonferenz	Hessen	

• Wahl	der	Delegierten	zur	außerordentlichen	Landesdelegiertenkonferenz	Hessen	zur	

Bestimmung	eines	Nachfolgers	der	Landesleitung/Landesvorsitz.	Am	21.	11.	2020.	Ort	wird	

vom	Landesverband	noch	bekanntgegeben.	

8)	Anträge	

9)	Festsetzung	des	Jahresbeitrages	

10)	Verschiedenes	

11)	Schluss	der	Versammlung	
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Natura Trails

Das Natura – Trail Projekt in 
Hessen wird zwar im Jahr 2020 be-
endet, aber wir werden weiterhin 
geführte Begehungen des „Natura 
– Trails: Rund um Mörfelden-Wall-
dorf“ auch im Jahr 2020 durchfüh-
ren.

Dabei werden wir gegenüber den Bege-
hungen in den letzten Jahren eine kleine 
Veränderung vornehmen:
An zwei Terminen ist der Treffpunkt wie 
bisher am BHF Mörfelden (Westseite), 
Buswendehammer, und zwar an folgenden 

Terminen:

Freitag, den 24.04.2020 um 15:00 Uhr
Freitag, den 02.10.2020 um 15:00 Uhr

An zwei Terminen starten wir am Natur-
freundehaus in Mörfelden, im Anschluss 
an den Literaturkreis am Sonntagmorgen, 
und zwar an folgenden Terminen:

Sonntag, den 08.03.2020 um 14:00 Uhr
Sonntag, den 18.10.2020 um 14:00 Uhr

(Vielleicht haben wir Glück und können bei 
der Märzbegehung das Zwerggras blühen 
sehen) Auch wollen wir im Jahr 2020 wie-

der andere hessische Natura-Trails 
begehen.

Dazu haben wir folgende Termine 
geplant:

Am 10.05.2020: Natura Trail „Einhau-
sen – das Ried südlich von Jägersburg“; 
Alte Rheinschlingen und Benjeshecken“. 
(Wandern, Kurslänge 11,6 km; Schwie-
rigkeit leicht; Auf-/ Abstieg 7 m).

Am 06.09.2020: Natura Trail: „Rund 
um die Günthersmühle; Vom Eschenkar 
in den Kasselgrund“. (Wandern, Kurslän-
ge 11,3 km; Schwierigkeitsgrad leicht; 
Auf-/ Abstieg 144 m).

Treffpunkt ist jeweils das Naturfreunde-
haus in Mörfelden um 14:00 Uhr. Von dort 
wollen wir wieder mit Fahrgemeinschaften 
zu den Trails fahren. 

Da nicht alle Trails „barrierefrei“ sind 
und Fahrgelegenheiten bereitgestellt 
werden müssen, wäre eine Anmeldung 
wünschenswert.

Berg frei

Alfred Heimsch | Tel. 0177 7721864
Mail: alfred.heimsch@web.de
(Details zu allen Trails findet man unter 
https://www.naturfreunde-hessen.de/
natura-trails)



Lit = Philosophisch-Literarische-Frühstücksrunde im NFH 10.00 Uhr
NT = Natura Trail Wanderung Fr. 15.00 Uhr BHf-Mö, Sa. 14.00 Uhr NFH
MUS = Museums-Stadtführung: Beginn 14.00 Uhr vor Ort.
SF = Sommerfest Ernst + Isabelle
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Natura Trail Begehungen 
2020

Natura Trail Rund um Mörfelden- 
Walldorf
Rundkurs: Vom Naturfreundehaus Mö-Wa 
(64546 Mörfelden-Walldorf, Am Zeltplatz 6) 
zum Bahnhof Mörfelden. Durch die Sandtro-
ckenrasen zwischen Mörfelden und Walldorf 
(FFH-Gebiet) zum Bahnhof Walldorf und 
über den Oberwaldberg zurück zum Natur-
freundehaus. 
Dies ist nicht nur eine Wanderung oder Rad-
tour durch die schöne Natur. Es ist vielmehr 
ein Rundweg, der stadtnahe Natur mit der 
Stadt selbst verbindet. Es geht um stadtnahe 
Erholung, mitten im Rhein-Main-Gebiet.
Kurslänge: 12,5 km; Schwierigkeit: 
gering; Auf- Abstieg: 58 m.

Natura Trail Rund um die Günthers-
mühle
Der drei- bis vierstündige Rundweg durch 
den Kasselgrund führt uns vorbei an fünf ge-
fassten Quellen und, abhängig von der Jah-
reszeit, vorbei an zahlreichen Rinnsalen; er 
zeigt so den Wasserreichtum des Spessarts.
Der Startpunkt des Natura Trails, das Natur-
freundehaus Günthersmühle, liegt in der 
etwa 8300 Einwohner zählenden Gemeinde 
Biebergemünd, mitten im vom Mainviereck, 
Kinzig und Sinn begrenzten Mittelgebirge 
Spessart. Von dort führt die Wanderung in 
das Teilgebiet „Kasselgrund“ des 465,6 ha 
großen FFH-Gebiets „Talauensystem der Bi-
eber und der Kinzig bei Biebergemünd“. Die 

gesamte Strecke befindet sich im Naturpark 
Spessart, dem größten zusammenhängen-
den Laubmischwaldgebiet Deutschlands.
Kurslänge: 11,3 km; Schwierigkeit: 
leicht; Auf- Abstieg: 144 m.

Natura Trail Einhausen – das Ried 
südlich von Jägersburg
Startpunkt des Rundwegs ist an der Kreu-
zung Ludwig-Jahn-Straße / Bibliser Straße 
in 64683 Einhausen. 
Einhausen liegt im südhessischen Ried 
zwischen Rhein und Bergstraße. Im milden 
Klima der nordöstlichen Oberrheinischen 
Tiefebene gedeihen besonders Spargel und 
Gemüsekulturen, früher auch Tabak. Das 
wechselnde Landschaftsbild von Ackerhai-
nen, Wiesenstreifen, Laubwäldern, Kiefer-
forsten und schilfbewachsenen Flächen in 
alten Flusszonen prägen das Umfeld dieses 
Natura Trails.
Kurslänge: 11,6 km; Schwierigkeit: 
leicht; Auf- Abstiege: 7 m

Biologische Vielfalt
Die Erhaltung unserer Landschaft und der 
biologischen Vielfalt ist seit jeher ein zen-
trales Anliegen der NaturFreunde. Als bio-
logische Vielfalt (Biodiversität) bezeichnet 
man die Vielfalt an Lebensräumen, der Tier 
und Pflanzenarten und ihrer genetischen 
Ausstattung.
Je größer die biologische und damit auch 
genetische Vielfalt ist, umso leichter ge-
lingt die Anpassung an Veränderungen der 
Umwelt und somit die Sicherung unserer 
Lebensgrundlagen. Nur ein intakter Natur-

haushalt ist in der Lage, auch zukünftig die 
notwendigen Ökosystemleistungen wie fri-
sches Trinkwasser, saubere Luft, fruchtbare 
Böden und Erholung in der Natur zu liefern.

Natura 2000
Als Maßnahme zum Erhalt der biologi-
schen Vielfalt hat die Europäische Union 
mit Natura 2000 ein Netz von Schutz-
gebieten ausgewiesen. Grundlagen dieses 
Netzwerkes ist die von den EU-Mitglieds-
staaten beschlossene FFH-Richtlinie (F = 
Fauna, Tierwelt, F = Flora, Pflanzenwelt, 
H = Habitat, Lebensraum) und die Vogel-
schutzrichtlinie. Ziele beider Richtlinien 
sind Schutz, Pflege und Entwicklung be-
deutsamer Lebensräume, z. B. Streuobst-
wiesen oder Dünenlandschaften, sowie die 
dort angesiedelten besonderen Tier- und 
Pflanzenarten.
Die von NaturFreunden angelegten Natura 
Trails ermöglichen das Kennenlernen von 
Natura 2000- Gebieten im Einklang mit 
dem Schutz der Natur. Es gilt die Natur-
schätze vor der eigenen Haustür zu ent-
decken und wertzuschätzen.

Wanderungen und Begehungen 
Natura Trails (NT) 2020

NT Mörfelden-Walldorf (Mö-Wa)
Start: Freitag 24.04.2020 Beginn 15:00 Uhr 
und am Freitag, den 02.10.2020 Beginn 
15:00 Uhr. Treffpunkt: Bahnhof Mörfelden 
(Westseite) Buswendehammer. Neuer Fuß-
gängertunnel.

NT Mörfelden-Walldorf
Start: Sonntag, den 08.03.2020 Beginn 
14:00 Uhr (Zwerggrasblüte!) und am 
Sonntag, den 18. 10. 2020 Beginn 14:00 Uhr. 
Treffpunkt: Naturfreundehaus Mö-Wa, im 
Anschluss an die Philosophisch-Literari-
sche-Frühstückrunde.

NT Einhausen
Start: Sonntag, den 10.05.2020 Beginn 
14:00 Uhr. Wir treffen uns am Naturfreun-
dehaus Mö-Wa im Anschluss an die Phi-
losophisch-Literarische-Frühstücksrunde 
und bilden Fahrgemeinschaften.

NT Günthersmühle
Start: Sonntag, den 06.09.2020 Beginn 
14:00 Uhr. Wir treffen uns am Naturfreun-
dehaus Mö-Wa im Anschluss an die Phi-
losophisch-Literarische-Frühstücksrunde 
und bilden Fahrgemeinschaften.

Allgemeines
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
gebührenfrei. Es ist nicht Voraussetzung 
Mitglied bei den Naturfreunden zu sein. 
Alle Gäste sind herzlich willkommen. Bei 
allen Begehungen ist eine Einkehr vor-
gesehen. Nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei: Alfred Heimsch, Am Hegbach 3, 64546 
Mörfelden-Walldorf.
Tel: 06105 21864 oder 0177 7721864
Email: alfred.heimsch@web.de
 
Ernst Knöß
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Preisliste Campingplatz
Gültig ab 01. April 2017

Übernachtungsgebühren:

NF-Mitglieder bis 14 Jahre 3,50 Euro

NF-Mitglieder über 14 Jahre 4,00 Euro

Nicht-Mitglieder bis 14 Jahre 4,00 Euro

Nicht-Mitglieder über 14 Jahre 4,00 Euro

Stellgebühren bei Abreise bis 10:30 Uhr:

Wohnmobile und Caravans bis 6 m 6,00 Euro

Wohnmobile und Caravans über 6 m 6,50 Euro

Steilwandzelte, Hauszelte groß 6,00 Euro

Hauszelte 4,50 Euro

Wohnwagen für Monteure mit
1 Person belegt, pauschal monatlich

145,00 Euro

Strom pro Kwh:

Abstell- und Durchgangsplätze 0,60 Euro

Pauschal pro Tag 3,00 Euro

Besuchergebühren (ab 5 Jahren) 1,00 Euro

Kinder bis 5 Jahre übernachten kostenlos.

NaturFreunde-Campingplatz
Am Zeltplatz 10a, 64546 Mörfelden-Walldorf
Telefon 06105 33571 | Telefax 06105 919169

Unsere Bankverbindungen | Bitte beachten
Campingplatzgebühren:
Hausbetreuungsverein Naturfreunde Mörfelden-Walldorf e.V.:
Kreissparkasse Groß-Gerau | BIC HELADEF1GRG | IBAN: DE72508525530009015108

Mitgliedsbeiträge:
Ortsgruppe der Naturfreunde Mörfelden-Walldorf e.V.:
Kreissparkasse Groß-Gerau | BIC HELADEF1GRG | IBAN: DE22508525530009001264
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Museums- und Stadtführun-
gen in Frankfurt am Main 
und Rhein-Main 2020

Stadt- und Industriemuseum Rüsselsheim
Seit 1976 zeigt das Stadt- und Industrie-
museum Rüsselsheim die Geschichte der 
Industrialisierung im Raum Rhein-Main. Im 
Focus der Ausstellung steht die Firma Opel, 
die seit 1862 die Geschicke der Stadt ent-
scheidend mitbestimmt. Aber auch andere 
Firmen und Gewerke werden anhand ihrer 
Bedeutung für die Stadt und ihre Gesell-
schaft gezeigt. Das Stadt- und Industrie-
museum Rüsselsheim war europaweit das 
erste Museum, das industrielle Verände-
rungen nicht nur anhand der technischen, 

Universalmuseen Deutschlands. Heute um-
fasst das Landesmuseum alle nur denkbaren 
Themenbereiche. Die Grundpfeiler bilde-
ten jedoch schon immer Zoologie, Kunst-
handwerk und die Gemäldesammlung. Eine 
„Highlight-Führung“ durch das 2014 neu 
eröffnete Haus bietet einen ersten Überblick 
über die grandiose Vielfalt von Tierpräpara-
ten, antiken Kunstwerken, Barockmalerei, 
Waffen, Fossilien und einer einzigartigen Ju-
gendstilsammlung.

Festung Rüsselsheim

Alles begann mit einer kleinen Burg der 
Grafen von Katzenelnbogen, deren Grund-
riss sich im Pflaster des Innenhofes heute 
noch sehen lässt. Mit ihrer über 600-jähri-
gen Geschichte ist die später zur hessischen 
Landfestung ausgebaute Anlage heute 
nicht nur ein Ort, an dem sich der Besucher 
in die Zeit von Landsknechten und Fürsten 
zurückversetzt fühlt. Mit ihren begehbaren 
Gräben und Wällen und in unmittelba-
rer Nähe des historischen Stadtparks und 
des Mains bieten sich abwechslungsreiche 

sondern auch anhand der gesellschaftlichen 
Entwicklung zeigt. Beides lief und läuft un-
trennbar Hand in Hand. Gerade die Stadt 
Rüsselsheim mit ihrer intensiven indust-
riellen Tradition ist ein Musterbeispiel, wie 
sich eine Stadt verändert, wenn die Fabriken 
wachsen oder schrumpfen. Eine einmali-
ge Stätte hochindustrieller Prägung vom 
19. Jahrhundert bis heute.

Hessisches Landesmuseum Darmstadt
Schon im späten 18. Jahrhundert vererbte 
Landgräfin Karoline ihrem Sohn Ludwig X. 
ihre Sammlung von Naturalien und physi-
kalischen Instrumenten. Ludwig erweiterte 
diese Sammlung bis er sie 1820 an das Groß-
herzogtum Hessen übergab. Damit ist 1820 
das offizielle Geburtsjahr eines der größten 

Wege für interessante Entdeckungen. Die 
Festung hat viel zu erzählen, vom Krieg, 
vom Frieden und vom Alltag der Menschen, 
man muss nur hinhören.

Frankfurter Hauptfriedhof
Sieben, siebzig, siebzigtausend. Das sind 
die wesentlichen Zahlen des Frankfurter 
Hauptfriedhofs. Sieben Hektar umfasste 
das Gelände bei seiner Eröffnung 1828, 
siebzig Hektar sind es heute und siebzig-
tausend Grabstätten liegen heute dort. Die 
Geschichte der Stadt spiegelt sich auch in 
ihren Friedhöfen. Viele Prominente liegen 
hier begraben, vom weltberühmten Phi-
losophen Arthur Schopenhauer bis zum 
Erfinder des Struwwelpeter Dr. Heinrich 
Hoffmann. Sie lebten und wirkten in der 
Stadt und fanden ihre letzte Ruhe hier. 
Aber auch die wechselhafte Bestattungs-
kultur lässt sich an den verschiedenen 
Arealen des Hauptfriedhofs ablesen. Vom 
Garten der Erinnerung zum Großstadt-
verwaltungsraum zeugt der Friedhof von 
Ängsten und Hoffnungen der Menschen, 
von Nüchternheit zur Opulenz. Ein einma-
liger Raum der Stille und Geschichte mit-
ten im rauschenden Großstadttrubel.

Terminplanung und Anfahrtsbe-
schreibungen
Stadt- und Industriemuseum Rüsselsheim
Start: Dienstag, den 11.02.2020. Ein genau-
er Abfahrtsplan mit dem Bus (ÖPNV) wird 
mit Beginn des Fahrplans 2020 rechtzeitig 
bekannt gegeben. Zurzeit also für 2019 
z.B. Bus Nr. 67 Haltestelle Rüsselsheimer 
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Einladung	zur	außerordentlichen	Jahresmitgliederversammlung	2020	

Der	Ortsgruppe	der	Naturfreunde	Mörfelden-Walldorf	e.	V.	

	

Am	Sonntag,	den	5.	April	2020	um	17:00	Uhr	im	Naturfreundehaus	Mörfelden-Walldorf,	

Seminarraum	1.	Etage.		

Tagesordnung	
1)	Eröffnung	und	Begrüßung	2)	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	der	Versammlung	

3)	Einziger	Tagesordnungspunkt:	Satzungsänderung	
• Abstimmung	über	die	Tagesordnung	

4)	Anträge	
5)	Aussprache	zu	den	Anträgen	und	zur	Tagesordnung	

6)	Abstimmung	über	die	Satzungsänderung	
7)	Schluss	der	Versammlung		

	

Straße in Mörfelden Abfahrt 12:48 Uhr An-
kunft in Rüsselsheim Haltestelle Friedensplatz 
13:11 Uhr. Treffpunkt Hauptmann-Scheuer-
mann-Weg 4 in 65428 Rüsselsheim am Main; 
in der Festung. Die Führung beginnt um 
14:00 Uhr. Dauer ca. 90 Minuten. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr im Café in der Festung 
vorgesehen (direkt vor Ort). 

Hessisches Landesmuseum Darmstadt
Start: Dienstag, den 21. 04. 2020. Ein genau-
er Abfahrtsplan mit dem Bus (ÖPNV) wird 
mit Beginn des Fahrplans 2020 rechtzeitig 
bekannt gegeben. Zurzeit also für 2019 z. B. 
Bus Nr. 751 Haltestelle Bgm.-Klingler-Stra-
ße Abfahrt 12:46 Uhr Ankunft in Darmstadt 
Haltestelle Mathildenplatz 13:19 Uhr. Treff-
punkt Hessisches Landesmuseum Hauptein-
gang. Friedensplatz 1 in 64283 Darmstadt. 
Die Führung beginnt um 14:00 Uhr. Dauer 
90 Minuten. Ein Besuch im Museumscafé 
im Anschluss an die Führung ist vorgesehen 
(direkt im Museumsgebäude).

Allgemeines
Alle Besichtigungen und Begehungen 
werden geleitet von Hannes Pflüg-
ner (Historiker M. A.). Museums und 
Gästeführer Frankfurt M. / Rhein-Main. 
E-Mail: hannes.pfluegner@gmail.com.
Telefon: 0177 3014232.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
gebührenfrei. Eintritte in die Museen müssen 
bezahlt werden. Außenführungen sind kos-
tenfrei. Es ist nicht Voraussetzung Mitglied 
bei den NaturFreunden zu sein. Alle Gäste 
sind herzlich willkommen. Nach den Bege-
hungen ist eine Einkehr vorgesehen. Nähere 
Auskünfte erteilt Ernst Knöß (siehe unten). 
Selbstverständlich steht es allen frei auch 
mit dem privaten PKW anzureisen. Einige 
Busverbindungen sind, um es mal vorsich-
tig zu formulieren, durchaus gewöhnungs-
bedürftig.

Ernst Knöß

Einladung zur ordentlichen
Jahreshauptversammlung 2020

Weitere Termine bitte vormerken:
Festung Rüsselsheim Außenbezirk
Dienstag, den 18.08.2020
Hauptfriedhof der Stadt Frankfurt am Main
Dienstag, den 22.09.2020
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Philosophisch Literarische 
Frühstücksrunde
am Sonntagvormittag

Eine offene Diskussionsrunde für unter-
schiedliche Weltanschauungen, die Hin-
tergründe aufspürt, Alternativen aufzeigt 
und Stellung bezieht. In angenehmer 
Runde bei Tee und Kaffee wollen wir ver-
suchen uns, in allgemeinverständlicher Art 
und Weise, anspruchsvollen Themen zu 
nähern. Wir wollen uns beschäftigen mit 
individuellen Dingen, die dem Einzelnen in 
seiner Persönlichkeitsentwicklung weiter-
helfen können, sowie einen Beitrag leisten 
gesamtgesellschaftliche Zusammenhänge 
zu verstehen und zu beurteilen. 
In allgemein verständlicher Art und Weise 
werden ausgewählte Themen an Hand von 
Literatur aus den Bereichen Naturwissen-
schaft, Ökonomie, Psychologie, Evolution, 
Philosophie unter weltanschaulichen Ge-
sichtspunkten behandelt. Thema 2020 
Evolution, Geschichten vom Ursprung des 
Lebens. Literaturhinweise: Richard Daw-
kins, „Der Zauber der Wirklichkeit. Die 
faszinierende Wahrheit hinter den Rätseln 
der Natur“. Verena Kast, „Mythos, Traum, 
Realität“. Stefano Mancuso & Carlo Petrini, 
„Die Wurzeln des guten Geschmacks oder 
warum sich Köche und Bauern verbünden 
müssen“. Anne Ancelin Schützenberger, 
„Oh, meine Ahnen! Wie das Leben unse-
rer Vorfahren in uns wiederkehrt“. Daniel 
Kahnemann & Amos Tversky, „Schnelles 
Denken, langsames Denken“ (Nobelpreis 

für Wirtschaft 2002). Sigmund Freud, „Die 
Zukunft einer Illusion“, „Schriften über die 
Religion (Der Mann Moses und die mono-
theistische Religion)“, „Totem und Tabu“.

Verena Kast: „Mythos: Traum, Realität“. 
Wiener Vorlesungen im Rathaus Bd. 74. 
Picus Verlag Wien 2000. Sie analysiert die 
Bedeutung von Mythen und Träumen für 
die Bewältigung der Realität durch den 
einzelnen Menschen. Hinter dem zuneh-
menden Interesse an Mythos und Traum 
in der heutigen Gesellschaft, so zeigt Kast, 
verbergen sich das Verlangen nach Spiri-
tualität und das Bedürfnis nach einer ver-
ständlichen Weltordnung angesichts einer 
fragmentierten Wirklichkeit.
Verena Kast, Lehranalytikerin und Psycho-
therapeutin, Präsidentin der Schweizeri-
schen Gesellschaft für analytische Psycho-
logie, Präsidentin des C. G. Jung-Instituts 
Zürich.

Richard Dawkins: „Der Zauber der 
Wirklichkeit. Die faszinierende Wahrheit 
hinter den Rätseln der Natur“. Originalaus-
gabe 2011 Titel: The Magic of Reality by 
Transworld Publishers, London. Hier: Ull-
stein Buchverlag Berlin 2012 3. Auflage.
Die reale Welt hat einen ganz eigenen 
Zauber. Von Adam und Eva bis zur Traum-
zeit der Aborigines – Richard Dawkins er-
zählt die Mythen der Menschheit und er-
klärt die wissenschaftliche Wahrheit, die 
dahintersteckt. Auf den Herbst folgt der 
Winter, weil Hades, der Gott der Unterwelt, 
Persephone in sein Reich entführt hat und 

die blühende Natur mit ihr. In Wirklichkeit 
aber gibt es unterschiedliche Jahreszeiten, 
weil die Erdachse geneigt ist. Und die Welt 
entstand auch nicht, weil der indische 
Gott Vishnu seinen Diener Brahma ihre Er-
schaffung auftrug, sondern durch den Ur-
knall. Ein faszinierendes, opulent illustrier-
tes Buch, das Leser jeden Alters begeistert. 
„Das Buch zeigt uns, wie wunderbar die 
Welt wirklich ist.“ The Independent.
Richard Dawkins, 1941 in Nairobi geboren, 
ist Evolutionsbiologe. Er studierte Biologie 
an der Universität Oxford, wo er von 1995 
bis 2008 den eigens für ihn eingerichte-
ten Lehrstuhl für Public Understanding of 
Science innehatte. Sein Buch Das egoisti-
sche Gen (1978) gilt als Standardwerk der 
Evolutionsbiologie. Seine Streitschrift Der 
Gotteswahn (2007) ist international ein 
Bestseller. Dawkins zählt weltweit zu den 
einflussreichsten Intellektuellen.

Stefano Mancuso & Carlo Petrini: 
„Die Wurzeln des guten Geschmacks oder 
Warum sich Köche und Bauern verbünden 
müssen“. Verlag Antje Kunstmann GmbH 
München 2016.
Stefano Mancuso ist Professor an der Uni-
versität Florenz und leitet das Laboratorio 
Internazionale di Neurobiologia Vegetale. 
In Deutschland wurde er mit seinem Buch 
„Die Intelligenz der Pflanzen“ (Verlag Antje 
Kunstmann GmbH München 2015) einem 
breiten Publikum bekannt.
Carlo Petrini ist Gründer und Präsident 
von Slow Food sowie des internationalen 
Agrarnetzwerks Terra Madre. Der Guardian 

zählt ihn 2008 zu den „50 Menschen, die 
die Welt verändern können“. Carlo Petrini 
ist Autor zahlreicher Bücher sowie Begrün-
der des Restaurantführers Osterie d’Italia.

Anne Ancelin Schützenberger: „Oh, 
meine Ahnen! Wie das Leben unserer Vor-
fahren in uns wiederkehrt“. Carl-Auer-Sys-
teme Verlag Heidelberg, 3. Auflage 2003. 
Original – aie mes aïeux! Desclée de Brou-
wer/La Méridienne 1993 Paris, hier 15. Edi-
tion 2001.
Ist es möglich, Ereignisse von unseren Ah-
nen zu „erben“? Wie können Therapeuten 
solche Generationen übergreifende Ver-
bindungen identifizieren? In diesem Buch 
erklärt Anne Ancelin Schützenberger ihren 
einzigartigen psychogenealogischen The-
rapieansatz. Faszinierende Fallbeispiele 
und Familienstammbäume (Genosozio-
gramme) illustrieren, wie Klienten schein-
bar irrationale Ängste, psychische und 
sogar körperliche Probleme überwinden 
können, indem sie die Parallelen zwischen 
ihrem eigenen Leben und dem Leben ihrer 
Vorfahren aufdecken und verstehen. „Das 
in diesem Buch zusammengefasste Le-
benswerk der Autorin eröffnet unserem 
Verständnis von persönlichen Leiden und 
Krankheiten, Familien, ethnischen Grup-
pen und dem Schicksal von Nationen ganz 
neue Dimensionen und überraschende 
Lösungsmöglichkeiten.“ Dr. med. Albrecht 
Mahr, Institut für Systemaufstellungen, 
Würzburg.
Anne Ancelin Schützenberger ist emeri-
tierte Professorin für Psychologie an der 
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Universität Nizza und Mitbegründerin der 
internationalen Society of Group Psycho-
therapie. Darüber hinaus ist sie internatio-
nal als Trainerin für Gruppenpsychothera-
pie und Psychodrama bekannt. Ihr Beitrag 
über die Theorie der Wiederkehr des Le-
bens der Vorfahren in unserem Leben stieß 
auf großes Interesse beim Fachpublikum 
und in der Presse.

Daniel Kahnemann (Amos Tvers-
ky): „Schnelles Denken, langsames Den-
ken“. Siedler Verlag München 2012 (hier 
16. Auflage), Verlagsgruppe Random Hau-
se GmbH. Originalausgabe „thinking, fast 
and slow“. Verlag Farrer, Strauss & Giroux, 
New York 2011.
Wie treffen wir unsere Entscheidungen? 
Warum ist Zögern ein überlebensnotwen-
diger Reflex, und warum ist es so schwer 
zu wissen, was uns in der Zukunft glück-
lich macht? Daniel Kahnemann, Nobel-
preisträger und einer der einflussreichsten 
Wissenschaftler unserer Zeit, zeigt anhand 
ebenso nachvollziehbarer wie verblüffen-
der Beispiele, welchen mentalen Mustern 
wir folgen und wie wir uns gegen ver-
hängnisvolle Fehlentscheidungen wapp-
nen können. Seine Verhaltensökonomie 
liefert eine völlig andere Sichtweise darü-
ber, was in unserem Gehirn passiert, wenn 
wir andere Menschen oder Dinge beurtei-
len. Folgen wir eher der Intuition oder der 
Vernunft? Schnelles Denken und lang-
sames Denken – das klingt paradox, aber 
so funktioniert unser Gehirn und zwar in 
Bruchteilen von Sekunden. Wir werden 

niemals immer und überall optimal han-
deln, wichtige Entscheidungen bleiben 
unsicher und fehleranfällig. Doch gibt es 
viele alltägliche Situationen, in denen wir 
die Qualität und die Folgen unseres Urteils 
entscheidend verbessern können. Ein Buch 
das unser Denken verändert.
Daniel Kahnemann, geboren 1934 in Tel 
Aviv, ist Professor für Psychologie an der 
Princeton University und einer der welt-
weit einflussreichsten Kognitionspsycho-
logen. Für seine Arbeit erhielt Kahnemann 
zahlreiche Auszeichnungen namhafter 
Universitäten und wurde 2002 mit dem 
Wirtschaftsnobelpreis ausgezeichnet.

Sigmund Freud: „Die Zukunft einer Il-
lusion“. Erstausgabe 1927. Hier: Europäi-
scher Literaturverlag GmbH Berlin 2015. 
1. Auflage. „Der Mann Moses und die 
monotheistische Religion“ (Schriften über 
die Religion). Fischer Taschenbuch Verlag 
Frankfurt am Main 1975. 16. Auflage 2013.
In seinem 1927 veröffentlichten Essay setzt 
sich Sigmund Freud mit dem Ursprung der 
Religion auseinander. Religion ist dem-
nach eine infantile Reaktion der Menschen 
auf die Bedrohtheit durch die Außenwelt, 
aus der die Vorstellung eines schützenden, 
weil allmächtigen Vaters erwächst. In der 
Religion wird dieser Wunsch erfüllt, doch 
die Wunscherfüllung bleibt nur eine Fan-
tasie, also eine Illusion, die sich mit dem 
Fortschreiten der Aufklärung allmählich 
auflöst und schließlich zum Untergang des 
religiösen Glaubens führt.



3130

Terminplan 2020
Die Lesungen finden im Naturfreundehaus 
Mörfelden-Walldorf statt, 64546 Mörfel-
den-Walldorf, Am Zeltplatz 6, Seminar-
raum 1. Etage. Beginn ist jeweils Sonntag-
vormittag um 10:00 Uhr.
05. Januar, 26. Januar, 16. Februar, 08. 
März*, 29. März, 19. April, 10. Mai*, 07. 
Juni, 28. Juni, 16. August, 06. September*, 
27. September, 18. Oktober*, 08. Novem-
ber, 29. November.

Ernst Knöß

*An diesen Terminen finden im Anschluss an die Lesung, jeweils Bege-
hungen von Natura Trails (NT) statt. Beginn 14:00 Uhr. Treffpunkt NFH 
Mö-Wa. In der Reihenfolge März NT Mö-Wa (Zwerggrasblüte); Mai NT 
Einhausen; Sept. NT Günthersmühle; Okt. NT Mö-Wa.

Einblicke in die Thematik vermitteln und die Diskussionsreihe leiten 
wird Ernst Knöß . Die weiteren Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Eingeladen sind alle Menschen guten Willens, die einen an-
regenden Sonntagmorgen genießen wollen.
Auskünfte zum Thema und zur Veranstaltung erteilt: Ernst Knöß, 
Schubertstraße 9, 64546 Mörfelden-Walldorf. Tel.: 06105-26578, 
E-Mail: ernst.knoess@gmail.com; Besuchen Sie auch unsere Webseite: 
www.naturfreunde-moerfelden-walldorf.de   

*Ernst Knöß (Diplomvolkswirt) studierte Gesellschaftswissenschaften in 
Berlin (Schwerpunkt Philosophie). Volkswirtschaftslehre in Frank-furt 
am Main. Außerdem Studien in Kernchemie (TU-Darmstadt) und der 
Rechtswissenschaften in Frankfurt am Main
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Nützliche Tipps für den Kassenbericht 

 
 
Der Kassenbericht muss schriftlich zugänglich gemacht 

werden. 
 
Der Kassenbericht des Schatzmeisters muss allen Mitgliedern zugänglich gemacht 

werden. Das funktioniert am zuverlässigsten, wenn er der Einladung zur 

Mitgliederversammlung beigefügt wird. Er muss zwingend alle Einnahmen und 

Ausgaben des Vereins enthalten, auch vermeintlich sensible Posten wie Gehälter, 

Reisekosten oder Aufwandsentschädigungen. Der Kassenbericht kann eigenständig 

oder im Rahmen des Rechenschafts- bzw. Geschäftsberichts auf der 

Mitgliederversammlung vorgetragen werden. 

 
Während beim Geschäftsbericht ein mündlicher Vortrag ausreichend ist, muss der 

Kassenbericht auf jeden Fall schriftlich niedergelegt werden.  

Durch das Verschicken im Vorfeld der Mitgliederversammlung wird das 

Einsichtsrecht erfüllt. Alternativ muss der Bericht auf der Mitgliederversammlung 

ausgelegt werden. Diese Verpflichtung ergibt sich aus § 27 in Verbindung mit §§ 

259, 260 des BGB zur ordnungsgemäßen Rechenschaftslegung. Nur wenn die 

Mitglieder den Kassenbericht vorliegen haben, können sie den darauf basierenden 

Bericht der Kassenprüfer richtig nachvollziehen. 

 
Faustregel für den Kassenprüfbericht 

 
Auf jede der im folgenden Beispiel aufgeführten Fragen sollte der Bericht der 

Kassenprüfer (auch bei einer Kurzfassung) zumindest mit einem Satz eingehen – 

gerade auch dann, wenn es keine Beanstandungen gibt. Dadurch zeigen die 

Kassenprüfer, dass sie ihre Aufgabe ernst genommen haben, und die Mitglieder 

werden in ihrem Gefühl bestätigt, dass die Vereinsfinanzen in guten Händen sind: 

 
 
 
1. Was wurde geprüft? 

Geprüft wurde der Jahresabschluss für das Vereinsjahr 01.01.– 31.12.2019  

 
2. Wer hat die Kassenprüfung vorgenommen? 

Der Jahresabschluss wurde von den Kassenprüfern geprüft. 

 
3. Welcher Auftrag liegt der Kassenprüfung zugrunde? 

Beide wurden bei der Jahreshauptversammlung          zu Kassenprüfer gewählt 

 
4. Wann und wo hat die Kassenprüfung stattgefunden? 

 
5. Wer hat daran teilgenommen? 

An der Kassenprüfung haben teilgenommen:  

 
6. Wie lange hat sie gedauert? 

 
7. In welcher Form erfolgte die Buchführung im Verein? 

Die Buchführung des Vereins für das Jahr 2019 erfolgte mithilfe des EDV-Programms 

?? 



    NaturFreunde Mörfelden-Walldorf e.V.

             Ich bin dabei!

Eintrittsalter Geburtsdatum

Name, Vorname Telefon

Straße

PLZ Wohnort

e-Mail

*Kinder und Jugendliche deren Eltern nicht Mitglied sind (bis 18 Jahre oder bei Ausbildung bis 27 Jahre

Einzugsermächtigung

Kontoinhaber Geburtsdatum

IBAN BIC

Kreditinstitut

Datum Unterschrift

(bei Minderjährigen der/die gesetzliche Vertreterin)

Weitere Familienmitglieder

Name, Vorname Geburtsdatum

Name, Vorname Geburtsdatum

Name, Vorname Geburtsdatum

e-Mail

Ich/wir treten den NaturFreunden Mörfelden-Walldorf e.V. bei.

Datum Unterschrift

(bei Minderjährigen der/die gesetzliche Vertreterin)

An alle Mitglieder
Wenn Ihr in Zukunft die Arbeit des Kassierers erleichtern wollt, würde ich Euch bitten die nachstehende Ein-
zugsermächtigung auszufüllen und an die Redaktion weiterzuleiten. Wir können dann viele Mahnungen und die 
dadurch anfallenden Kosten einsparen, welche dann wieder der Vereinstätigkeit zugute kämen.
Die nebenstehende Beitrittserklärung kann man außer zur Werbung für neue Vereinstätigkeit zugute kämen.
Die nebenstehende Beitrittserklärung kann man außer zur Werbung für neue Vereinsmitglieder auch für 
eventuelle Adressänderungen benutzen. So ist unsere Datei immer auf dem aktuellsten Stand und erspart 
uns lange Nachfragen nach den neuen Adressen

NaturFreunde Mörfelden-Walldorf e.V. | Ernst Knöß | Schubertstr. 9 | 64546 Mörfelden-Walldorf | Tel. 06105 26578

Bitte durchlesen

und unterschreiben !

Datenschutzerklärung auf der Rückseite!

   
8. Welche Unterlagen haben konkret vorgelegen? 
Auszüge jeweils mit allen dazugehörigen Belegen 
Kassenbuch mit Eintragungen (erste Eintragung am ) 
(letzte Eintragung am  ) 
Liste der ausstehenden Forderungen per 31.12.2019 

Übersicht über die in 2019 erzielten Einnahmen, getrennt nach:  
 Mitgliedsbeiträgen, 
 Spenden 
 Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben  
 Einnahmen-Ausgaben-Überschuss-Rechnung 
 

9. Wie haben die Kassenprüfer die Unterlagen geprüft? 
Bei den Auszügen der Stadtsparkasse wurden stichprobenartig die dazugehörigen 
Belege geprüft. 
Beim Kassenbuch wurde bei den Ausgaben zu jeder zehnten Eintragung (beginnend 
mit der fünften) der dazugehörige Beleg geprüft. 
Bei den Belegprüfungen ergaben sich keinerlei Beanstandungen, auch nicht bei den 
Eigenbelegen, die nur in erfreulich geringer Zahl vorhanden sind. 
Die Eigenbelege sollten nach einem einheitlichen Muster erstellt werden, um so zu 
gewährleisten, dass die Mindestanforderungen an einen Eigenbeleg gewahrt 
werden. Soweit die Eigenbelege für 2019 Anlass zu Nachfragen ergaben, konnte der 
Schatzmeister diese vollständig und zur Zufriedenheit der Kassenprüfer 
beantworten. 
 
10. Wurden bestimmte Unterlagen/Vorgänge besonders intensiv geprüft, wenn 
ja, warum? 
 
11. Enthält der Kassenprüfbericht sonstige Erklärungen der Kassenprüfer? 
 
12. Zu welchem Ergebnis hat die Kassenprüfung geführt? 
Die Kassenprüfer konnten alle von ihnen gewünschten Unterlagen einsehen und 
prüfen. Die Belege der Buchführung werden übersichtlich aufbewahrt. Die an der 
Kassenprüfung teilnehmenden Vorstandsmitglieder standen für Fragen der 
Kassenprüfer zur Verfügung. Alle an sie gerichteten Fragen der Kassenprüfer zu 
einzelnen Vorgängen und Belegen konnten sofort geklärt werden. Die Buchführung 
und der Jahresabschluss entsprechen den Vorgaben der Vereinssatzung, den 
Beschlüssen der Mitgliederversammlung sowie den steuerlichen und sonstigen 
gesetzlichen Vorschriften. 
 
13. Empfehlen die Kassenprüfer der Mitgliederversammlung die Entlastung des 
Vorstands? 
Die Kassenprüfer empfehlen, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Januar 2020 
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Wir informieren sie darüber, dass die von 
ihnen in der Beitrittserklärung angegebe-
nen personenbezogenen Daten auf Daten-
verarbeitungssystemen der Ortsgruppe 
NaturFreunde Mörfelden-Walldorf e.V., 
des Landesverbandes Naturfreunde Hessen 
e.V. und der Bundesgeschäftsstelle der Na-
turFreunde Deutschlands e.V. gespeichert 
und für Zwecke der Mitgliederverwaltung 
der Ortsgruppe Mörfelden-Walldorf und 
der Mitgliederverwaltung der NaturFreun-
de Deutschlands e.V. (z.B. zum Versand des 
Mitgliederausweises) verarbeitet und ge-
nutzt werden.

Eine Übermittlung Ihrer Daten an Dritte 
findet nur im Rahmen vertraglich abge-
sicherter Auftragsdatenverarbeitung (z.B. 
für den Versand der Mitgliederzeitschrif-
ten) statt.

Das bezieht sich auch (soweit erforderlich) 
auf die Daten, die der Hausbetreuungsver-
ein der Ortsgruppe der NaturFreunde Mör-

felden-Walldorf (HBV) zum Zwecke der 
Verwaltung und ihrer Geschäftsabläufe 
(z.B. zur Zeltplatzvermietung) erhebt.

Wir versichern, dass Ihre Daten vertraulich 
behandelt und nicht an Außenstehende 
weitergegeben werden. Zugriff und die 
Daten haben in der Ortsgruppe Mörfel-
den-Walldorf (bzw. des HBV) ausschließ-
lich Beauftragte der Ortsgruppe (bzw. des 
HVB) und in der Bundesgeschäftsstelle 
ausschließlich Mitarbeiter/innen, die diese 
Daten für die Erledigung der ihnen über-
tragenen Aufgaben benötigen und die sich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet haben.

Sie können jederzeit Auskunft über Ihre 
gespeicherten Daten erhalten und eine 
Korrektur verlangen. Sollten die gespei-
cherten Daten für die Verwaltung Ihrer 
Mitgliedschaft (bzw. Geschäftsprozesse 
des HBV) nicht erforderlich sein, können 
Sie auch jederzeit eine Sperrung, ggf. eine 
Löschung Ihrer Daten verlangen.

  Ich stimme der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten zu.

Ich/wir trete(n) den NaturFreunden Deutschlands, Ortsgruppe Mörfelden-Wall-
dorf unter Anerkennung der Satzung bei:

Datum Unterschrift

Datenschutzhinweis
Bitte durchlesen

und unterschreiben !
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